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Der Reichsetat für 1892193
Das Studium des Etats iſt keine W einfache und mühe

loſe Sache aber es iſt eine lohnende Thätigkeit für jeden der
dar den aneinander gereihten Zahlen zu leſen verſteht
enn in knappſter Faſſung findet er da die Geſchichte eines
ganzen r Der Etat des Deutſchen Reichesbietet auch deshalb noch ganz beſondere Schwierigkeiten weil

nicht alle Einnahmen und Ausgaben allen Bundesſtaaten ge
meinſam ſind und weil d die Ueberweiſungen an die
Einzelſtaaten und durch die Matrikularbeiträge an das Reich
ein recht verwickeltes Syſtem See iſt zu dem der
Schlüſſel unr durch mehrjährige Be errungen wirdDer neue Etat deſſen wichtigſte iffern wir bereits mit

getheilt haben ſchließt für die Bundesſtaaten günſtig ab
Jnfolge des Anwachſens der r aus den Verbrauch
ſteuern der Reichsbank und der Stempelabgaben ſind die
Ueberweiſungen aus e um 19,700,000 M höher
als im Vorjahre veranſchlagt worden Da aber anderſeits
der aus den ordentlichen Einnahmen zu deckende Mehrbedarf
des Reiches 28,910,488 M beträgt während an ordentlichen
Einnahmen nur 23,997,912 M vorgeſehen ſind ſo iſt eine
Erhöhung der Matrikularbeiträge um 4,912554 M er
forderlich Bringt man dieſe Erhöhung der Matrikularbeiträge von der Erhöhung der Reichsüberweiſungen in Abzu

ſo ergiebt ſich daß die Einzelſtaaten um rund 14,800,000 M
beſſer geſtellt ſein werden als im Voranſchlag für 1891/92Pieſer verhältnißmäßig günſtige Abſchluß wird indeſſen

durch die Ereigniſſe eine weſentliche Korrektur erfahren
Bereits iſt dem Reichstage eine Nachtragsetat für 1891,92
zugegangen der etwa 10 Millionen Mark fordert für die
durch die höheren Lebensmittelpreiſe vertheuerte Verpflegung
des Heeres für die Beſchaffung von Feldbahnmaterial und
für die Befeſtigung der Jnſel Helgoland für welche im Nach
tragsetat etwa 11 Mill im neuen Etat ca 7 Millionen
Mark vorgeſehen ſind Schon dieſe nachträglichen Forderungen
werden die Matrikularbeiträge um etwa 10 Mill Mark er
höhen und ferner iſt noch zu berückſichtigen daß infolge der
einſtweilen noch geheim gehaltenen Handelsverträge ein beträcht
licher Einnahme Ausfall ſich ergeben wird Dadurch werden
die Ueberweiſungen an die Einzelſtagten und in Preußen die
von der lex Huene vorgeſehenen Ueberweiſungen an die
Kreiſe vermindert werden

Der aus der ordentlichen Einnahme zu deckende Mehr
bedarf des Reiches vertheilt ſich mit etwa 141 Mill M aufdie Verwaltung des Reichsheeres mit 7 Mill M auf die
Verzinſung der Reichsſchuld mit 3 Mill M auf das Reichs
amt des Jnnern m Zuſchuß zur Alters und Jnvalidi
tätsVerſicherung ebenfalls mit etwa 3 Mill M auf die
Marineverwaltung u ſ w Jm Etat der Poſt und Tele
gräphen Verwaltung hat i in Folge der Gehaltaufbeſſerung
und der Forderung neuer Beamtenſtellen der Ueberſchuß um
mehr als 2 Mill M verringert Jm Ganzen erreicht der
Mehrbedarf die Höhe von etwa 29 Mill M Der Etat des
Auswärtigen Amtes fordert ſtatt der bisherigen 48,000 M
jetzt 500,000 M für geheime Fonds Dieſe er ſoll die
Beſeitigung des Welfenfonds der früher für Reichszwecke in
Anſpruch genommen wurde endlich ermöglichen und die Re
gierung beruft ſich in den Motiven auf das Beiſpiel anderer
Staaten denen für dergleichen Zwecke zwanzigfach höhere
Beträge zur Verfügung ſtehen Bei dieſem Punkt iſt jedenfalls
eine grundſätzliche Erörterung der geheimen Ausgaben zu er
warten
Anm ſchärfſten wird die Kritik bei den einmaligen Aus

gaben einzuſetzen haben in erſter Linie bei den außer
ordentlichen welche diesmal faſt 159 Millionen
alſo über 67 Millionen M mehr als im r
für 91/92 betragen Es werden gefordert 7,450,000 M mehr
für Reichseiſenbahnen 9,480,500 M mehr für die Marine
und 77,958,994 M mehr für die Armee Dagegen v
die Forderung des Reichsamtes des Jnnern um 25,900,000 M
niedriger weil für den Bau des Nordoſtſee Kanals die bisher
bewilligten Raten noch nicht annähernd verbraucht ſind und
daher für 92/93 nur eine Rate von 2 Mill M eingeſtellt
worden iſt
Schon aus dieſem Ueberblick ergiebt ſich die nicht mehr neue

Thatſache daß der Reichsetat ſein Gepräge von den Militär
forderungen erhält Wie viel auch im einzelnen namentlich bei
den Forderungen für Bauten in den verſchiedenen Verwaltungs
zweigen auszuſetzen und abzuſtreichen ſein mag der Haupt
angriffspunkt wird immer wieder der Militäretat ſein müſſen
Noch verfügt die Regierung über Anleihekredite in der Höhe
von 138,570,887 und bereits wird eine neue Anleihe von
etwa 150 Millionen M vorgeſchlagen ſo daß wir nach der
dem Reichstag zugegangenen r vom 15 Nov
ſchon im Februar 1892 den Verſuch einer Aufnahme von
anderthalb Millionen in dreiprozentigen r zu erwarten
haben Zu rechter Zeit erinnert ein liberales Blatt an die
Thatſache daß das Reich welches 1876 nach Empfang der
franzöſiſchen Milliarden von den Reichskaſſenſcheinen abgeſehenvöllig ſchuldenfrei war n Jahre ſpäter eine Reichs r
von 440 Millionen kontrahirt hatte und daß nach dem Vor
anſchlage am Schluſſe des Etatsjahres 1892 die Reichsſchuld
die Höhe von 1689 Millionen M erreicht haben wird

Auch der ſiegesbewußteſte Optimismus wird einräumen
müſſen daß die Ausſichten für die Unterbringung neuer
Anleihen unter den gegenwärtigen Umſtänden zumal auchder preußiſche Finanzminiſter noch über hohe Anleihekredite

o durchaus keine günſtigen ſind Schon die letzten
Anleihen mußten zu dem niedrigeren Kurſe von 84,40 Proz

gegen früher 87 abgegeben werden und die Kurs
entwickelung dieſer dreiprozentigen Anlagewerthe iſt nicht dazu
goſchaffen in der jetzigen Zeit geſteigerter Lebensmittelpreiſe

und geſchwächter Kaufkraft die Ausſichten zu verbeſſern Wenn
man den neuen Etat lieſt der abermals ſo hohe Anſprüche
an die des deutſchen Volkes ſtellt ſo gewinnt man
nicht den Eindruck als ſei die Regierung voll und ganz der
Schwierigkeiten eingedenk geweſen die ſolchen Forderungen
en

s iſt ein Troſt daß auch andere Länder unter der Militär
laſt zu leiden haben daß in Jtalien an neue Aufwendungen
nicht mehr gedacht werden kann und daß von Rußlands
Finanznöthen ganz z ſchweigen der e e Kaiſer
und ſein verankwortlicher Berather ihrer Beſorgniß nach dieſer
Richtung den offenſten Ausdruck gegeben haben Aber das iſt
ein magerer Troſt mit dem man niemand ſatt machen kann
Es iſt ausgeſchloſſen daß der Reichstag unſere Wehrhaftig
keit irgendwie ſchmälern könnte aber es iſt mit Beſtimmtheit
u erwarten daß die Volksvertretung es als ihre ernſteſte

icht erkennen wird die militäriſchen r mit der
a ſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit des Volkes in Einklang zu
ringen

Deutſches Reich
Berlin 19 Nov Der Kaiſer nahm heute vormittag in

Hannover Vorträge entgegen Um 11 Uhr fand die Parade
der Garniſon auf dem Waterlooplatze und ſodann ein zweimaliger
Vorbeimarſch ſtatt Der Kaiſer welcher an der Spitze der
Fahnencompagnie in das Schloß zurückritt wurde von der zahl
reich herbeigeſtrömten Zuſchauermenge mit jubelnden Zurufen
begrüßt Abends gegen 512 Uhr trat der Kaiſer in Be

ung der Prinzen Heinrich und Albrecht die Reiſe nach
pringe an Vorher hatte er bei dem re des

Königs Ulanen Regiments Nr 13 geſpeiſt ie Mehrzahl
der ſagte wird dem Kaiſer J früh folgen Die
Kaiſerin empfing geſtern abend den Beſuch des Herzogs Ernſt
Günther zu Schleswig Holſtein Heute miltag waren die Frau
Großherzogin von Baden und der Erbgroßherzog und die Erb
Peoßberze in von Baden zur Frühſtückstaſel im Neuen Palaisie Kaiſerin Friedrich hat ihren Aufenthalt in Trient auf
unbeſtimmte Zeit verlängert Zur Feier des Geburtstages der
Kaiſerin Friedrich wird am nächſten Sonnabend beim Kaiſer
lichen Paare im Neuen Palais bei Potsdam ein größeres Feſt
mahl ſtattfinden Prinz Friedrich Leopold reiſte heute
nach Wien zu den dortigen Hochzeitsfeierlichkeiten Die verw
Großherzogin Marie von Mecklenburg Schwerin traf
heute nachm von Hermsdorf bei Dresden hier ein und gedachte
am Abend nach Schwerin weiterzureiſen

Der Kaiſer empfing wie gemeldet am letzten Montag denVorſtand der Generalſynode Jn es der vor
liegenden Berichte glaubt der graudenzer Geſellige berichten
zu gen der Kaiſer habe u a auch folgende Aeußerung
gethan

Jm nächſten hre wird die Schloßkirche in Wittenberg ein
geweiht werden da wollen wir ein ſchönes Feſt 5 Meine
Herren die Reformationskirche iſt an der Bruſt der Fürſten
groß geworden wenn die Kirche wieder der Fürſten bedürfen
wird werden die Fürſten nicht fehlen

Reichskanzler von Caprivi ſoll wie verlautet eine Ein
ladung zu einem Mahle angenommen haben welches der ruſſiſche Botſchafter Graf S

Giers zu Ehren geben wird ſo daß es an einem Gedanken
austauſch zwiſchen den beiden leitenden Staatsmännern Deutſch
lands und Rußland nicht fehlen dürfte Zu der Reiſe des
Herrn von Giers liegt ferner folgende Meldung vor

Stuttgart 19 Nov Miniſter v Giers empfing geſternvormittag die Beſuche einiger ihm perſönlich befreundeter Per
ſonen und begab ſich r nach Marienwahl und Lud
wigsburg um dem König und der Königin einen Beſuch
abzuſtatten Abends folgte der Miniſter einer Einladung des
aſven Geſandten Baron Fredericks zum Thee Heute früh

r v Giers mit dem Orientzuge nach Paris abge
reiſt
Aus Kamerun kommt eine neue Todesnachricht Frei

herr v Gravenreuth der längere Zeit unter Mäjor
v Wiſſmann als ſtellvertretender Reichskommiſſar in Oſtafrika
thätig war in dieſem Sommer aber mit der Leitung der
ſüdlichen Forſchungsexpedition im Hinterlande vom Kamerun
beauftragt wurde iſt im Oktober auf dem Marſche den
Sannaga Fluß entlang bei der Erſtürmung der Stadt
Buka 7 gefallen Freiherr v Gravenreuth hatte das
33 Lebensjahr noch nicht vollendet Der ReichsAnz giebt
darüber Auskunft wie folgt

Wie der ſtellvertretende Kaiſerliche Gouverneur aus Kamerun
in einem Telegramm unter dem 16 d meldet iſt Hauptmann
Freiherr v Gravenreuth auf dem friedlichen Vormarſch nachdem Süden vor Buka 2 angegriffen nach dreitägiger Be
lagerung bei Einnahme der Stadt heldenmüthig gefallen Von
der ganzen Expedition ſind außerdem nur drei Schwarze todt

Der Tod Gravenreuth s bedeutet einen ſchweren Verluſt Er
war am 12 Dez 1858 als Sohn des königlich baieriſchen
Kämmerers Frhrn v Gravenreuth geboren Am 30 Juni
1877 trat er in das 3 königlich baieriſche Jnfanterie Regiment
ein und wurde am 7 Mai 1879 zum Sekonde Lieutenant in
demſelben Regiment befördert Seine Kameradſchaftlichkeit und
De Geſinnung machten ihn bald zu einem beliebtenMitgliede des Offiziercorps ſeine militäriſche Tüchtigkeit er

warb ihm die Anerkennung ſeiner Vorgeſetzten Jm Februar
1885 ſuchte er ſeine Verſehung zu den Offizieren der Reſerve
nach um ſich einer Expedition nach dem Jnnern Afrikas an

e Er trat zunächſt in den Dienſt der Oſt
afrikaniſchen Geſellſchaft v Beginn des Jahres 1889 trat
er in den Dienſt des Reichskommiſſars und wurde gleich
eitig unter Stellung à la suite ſeines Truppentheils zum
remier Lieutenant befördert Er übernahm zunächſt die Ver

tretung des Reichskommiſſars in Berlin und ging demnächſt

uwaloff in Berlin Herrn von

a

wiederum nach Oſt Afrika wo er einen bedeutenden Antheil
an der Niederwerfung des Aufſtandes hatte z B bei der Er
ſtürmung des Lagers von Buſchiri bei Bagamoyo am 8 Mai
ſowie bei der Einnahme von Saadani am 6 Juni 1889 Als
der Reichskommiſſar im September eine größere Expedition
nach Mpapua unternahm vertrat Gravenreuth denſelben an
der Küſte und lieferte am 19 Oktober das bekannte Gefecht
bei Jombo gegen Buſchiri durch welches er die Küſte vor der
Verheerung durch die von Buſchiri zu Hilfe gerufenen wilden
Wer der Mafiti ſchützte Ende 1 und Anfang 1890
icherte er durch eine größere Expedition das Hinterland von

Bagamoyo und Saadani und nahm am 4 Januar an der Er
ſtürmung der Befeſtigung Buſchiri s bei Mlembule ſowie am
8 und 9 März 1890 an der Einnahme von Palamakag theil
wo die letzten Reſte der Aufſtändiſchen zerſprengt wurden Seine
angegriffene Geſundheit nöthigte ihn im April 1890 einenlängeren Urlaub anzutreten Seine Beförderung zum Haupt

mann erfolgte im September 1890 Nachdem er einige Zeit
im Auswärtigen Amte gearbeitet hatte wurde er mit der
Leitung der ſüdlichen Forſchungsexpedition im Hinterlande von
Kamerun betraut und reiſte am 5 Juli an ſeinen Beſtimmungs
ort ab Jm vorigen Monat unternahm er mit den in Kamerun
angeworbenen Leuten der Expedition unterſtützt durch die
Kaiſerliche Marine eine Expedition gegen den unweit des
Kaiſerlichen Gouvernements aunſeſſigen Abo Stamm und
üchtigte dieſen für die gegen die egierung unternommenen

Feindſeligkeiten Er befand ſich auf dem Marſche den San
naga Fluß im ſüdlichen Kamerun Gebiet entlang als er
heldenmüthig kämpfend fiel Ein ehrenvolles Andenken iſt dem
Verſtorbenen geſichert

Nach einem dem Gouverneur Freiherrn von Soden aus
Bukoba unter dem 1 W von Lieutenant Lan e er
ſtatteten Bericht traf am 19 Juli ein Mann aus Korogwe
in Bukoba ein welcher meldete Emin Paſcha ſei bis Uſon
goro im Norden des Albert Edward Nyanſa vorge
drungen habe ſich dort mit ſeinen früheren Leuten aus
der Aequatorial Provinz vereinigt und ſiegreiche
Gefechte beſtanden er ſowohl wie Dr Stuhlmann be
fänden ſich wohl Darüber ob und in wie weit der Meldung
dieſes Mannes Glauben zu ſchenken iſt ſpricht ſich Lieutenant
Langheld nicht aus Direkte briefliche Nachrichten von Emin
Paſcha ſind nicht an die Küſte gelangt

Feriſer iſt von Lieutenant Langheld ebenfalls aus Bukobag
aber vom 22 Auguſt an den Gouverneur v Soden ein Be
richt erſtattet worden in welchem er über die Gründung der
Station Bukoba die e des deutſchen Gebietes
am Viktoria Nyanſa und die Handelsverhältniſſe intereſſante
Mittheilungen macht Jn dem Bericht heißt es u

Von Elfenbeinſchätzen des Dr Emin Paſcha ſind mir
nur die in Maſſauſa beſchlagnahmten bekannt welche mit Be
richt und Verzeichniß im November 1890 von mir zur Küſte
geſandt wurden Außerdem übergab Dr Emin Paſcha mir
hier etwa 1000 Pfd Elfenbein welches ich mit Mr Stokes
337 Küſte ſandte Verzeichniß und Meldung ſandte ich unter

em 27 Februar 1891 an das damalige Kommiſſariat Außer
dem habe ich etwas Elfenbein hier geſammelt daß auf etwa
1200 Pfd ſchäße Auch Feldwebel Hoffmann in n hat
für die Regierung etwas Elfenbein erhalten Er berichtete
bisher über ſechs Zähne Von weiteren Elfenbeinſchätzen
des Dr Emin Paſcha weiß ich nichts es ſei denn daß er auf
dem weiteren Verlaufe der Expedition ſeit März 1891 Elfenbein
geſammelt habe

Der Seniorenkonvent des Reichstags trat geſtern
nachmittag unter Vorſitz des Präſidenten von Levetzow zu
ſammen und wurde dahin ſchlüſſig daß zunächſt die zweite
rathung der Novelle zum Krankenkaſſengeſetz zum
Abſchluſſe gebracht werden ſoll ehe an die zweite Leſung
des Etats herangetreten wird Zur Generaldebatte ſoll der
Etat am Freitag nächſter Woche geſtellt werden damit
die Budgetkommiſſion in der Lage iſt noch vor Neujahr einen
Theil ihrer Aufgaben zu erledigen

Die konſervative Fraktion des Reichstags hat be
ſchloſſen die Regierung um ſchleuniges Einbringen einer Ge
ſetzesvorlage zu gen durch welche der Geſchäfts Ver
kehr an der Börſe der ſtaat Aufſicht unter
ſtellt und ſtraf und civilrechtliche Beſtimmungen
e das unſolide Zeitgeſchäft getroffen werden
s wäre gut wenn ſich die Konſervativen auch entſchlöſſen

ein Uebriges zu thun und ſelbſt einen Geſetzentwurf in ihrem
Sinne ausarbeiteten der dem Reichstage zur Berathung vor
e würde Mit allgemeinen Redensarten iſt hier nichts
gethan

Vorgeſtern fand Erſatz wahl zum Reichstage im Wahl
kreiſe GerdauenRaſtenburgFriedland ſtatt Bis
geſtern abend waren gezählt für den Oberpräſidenten Grafen

tolberg deutſch konſ 6477 für Papendieck en
5556 und ſür Lorenz 399 Stimmen Aus 34 Lan
bezirken fehlen die Reſultate noch aber die Wahl Stolberg s
dürfte geſichert ſein Seine Mehrheit iſt aber ſo überraſchend
klein vaß die Liberalen wohl geſiegt haben würden wenn ſie

Wehr Mühe gegeben hätten Leider thaten ſie dies gar
nicht

Magdeburg 19 Nov Eigenbericht Die aus dem BerlTagebl ſtammende Nachricht r Paſtor Storch hier

r eines Vortrages über den heiligen Rock auf die
Anzeige des trierer Erzbiſchofs hin in Anklagezuſtand ver

oat der Se r rn r angefraob er das wörtlich geſagt habe was h
das Referat eines hieſigen ltes gebrStorch hat darauf eine bezü e Vnhwort thei iin der Angelegenheit aber ges nichts eſchehen win t
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ſächſiſchen Geſandten Grafen von Wallwitz ſtatt

ukunft nach Lage der Sache auch niemals etwas Nachden für Hrn Paſtor Storch geſchehen können

München 19 Nov Der Prinzregent hat den Fürſten Karl
von Fugger Babenhauſen zum Präſidenten der Kammer
der Reichsräthe ernannt Eine hente hier ſtattgehabte Ver
ſammlung von Vertretern der Jnduſtrie und des Kunſt
handwerks beſchloß eine möglichſt umfangreiche Betheiligung an der Chicagoer Setaneſettnng in s
Werk zu ſetzen Reichskommiſſar Wermuth erſuchte um baldige
Anmeldungen behufs rechtzeitiger Organiſation

Sondershauſen 18 Nov Eigenbericht Unter den Vor
lagen die den jetzt hier verſammelten Landtag des Fürſtenthums
noch e daſtigen werden befindet ſich auch ein den Waldſchutz
betreffender Geſetzentwurf Bei der allgemeinen volkswirth
ſchaftlichen Bedeutung die der Wald hat muß nachdem ein reichs
erichtliches Erkenntniß die ken hafggtei der bisherigen geſetz

lichen Vorſchriften zum Schutze des Waldes bloßgelegt hat der
Berechtigungs und der Pflichtenkreis der Waldbeſitzer und der
aatlichen Auf gprre feſter begrenzt werden Dement

prechend ſoll nach Vorſchlag der Regierung die Benutzung
und Bewirthſchaftung jeder im Privatbeſitze befindlichen zuſammen
hängenden Waldung von 15 oder mehr Hektaren Flächengröße bei
ehe Behandlung innerhalb der Grenzen der Nachhaltig
keit dergeſtalt bewegen daß die r Holzernte den jährlichen
Zuwachs nicht überſteigt Bei Waldungen von geringerer Flächen
größe ſollen Holzbeſtände oder auch nur Theile derſelben überhaupt
erſt nach vorgängiger Auswirkung der Genehmigung des fürſt
lichen Miniſteriums abgenutzt werden ſalls nicht unabwendbare
elementare Gewalten eine ſofortige Einholung der geſchädigten
Beſtände nothwendig machen Jedenfalls verdient es Anerkennung
daß die Fürſorge der Regierung ſich auch den privaten Wal
dungen zuwenden und hier ſchützen will was an Holzbeſtänden
aus der Mißwirthſchaft früherer Jahre noch übrig iſt

e Ausland

Oeſterreich Ungarn Der r Ztg wird aus Wien
telegraphirt Der Kaiſer empfing Donnerstag ſämmtlicheBiſch öfe Oeſterreichs Da die derſelben
nahezu abgeſchloſſen ſind ſo dürften die Biſchöfe nunmehr
deren Ergebniß dem Kaiſer mitgetheilt haben Man erwartet
eine neuerlicheKundgebungder Biſchöfe zur Schul
frage im Herrenhauſe dann natürlich eine ſolche
welche die Schule unter die ausſchließliche Fürſorge der Geiſt
kg ſtellen würde

Wien 19 Nov Heute mittag fand in der Hofburg die feier A
liche Renuncigtion der Srzye rzogin Luiſe unter dem her
kömmlichem Ceremoniell im Beiſein der Erzher de wrd n

ach der An
ſprache des Kaiſers verlas der Miniſter des Auswärtigen Graf
Kalnoly die Verzichtsurkunde worauf die Braut den Eid ab
legte Alsdann erfolgte die Unterfertigung der Verzichtsurkunde
ſeitens der Braut und des Bräutigams

Jm Budgetausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes erklärte der
Ackerbau miniſter auf eine Anfrage des Abgeordneten Plener

er könne augenblicklich die Erklärungen des Finanzminiſters über
den Totaliſator nicht vervollſtändigen Die Wettrennpreiſe
ſeien für die Vollblutzucht unbedingt nöthig die Einſtellung der
Preiſe ins Budget ſei am 10 September beſchloſſen worden

Frankreich Paris 19 Nov Jn der Deputirtenkammer
interpellirte der e t Basly die Regierung über den
Ausſtand der Bergarbeiter und verlangte daß die
Bergwerke dem Geſetze gemäß in ſtaatliche Verwaltung ge
nommen würden weil ihre Erhaltung gefährdet ſei DerArbeitsminiſter vès Guyot erwiderte der Keglertg ſtehe

kein Mittel zugebote in der Frage der Löhne zu intervenirenWas die Reorganiſation der Hufs und Penſionskaſſen an

belange ſo werde die Regierung vor dem Sengt für den von
der Kammer angenommenen Geſetzentwurf eintreten Zur
Jntervention ſei die Regierung nicht befugt bei gutem Willen
aller Betheiligten werde es aber leicht ſein zu einer be
friedigenden Lö ung zu gelangen Der Deputirte Haynaut
bemerkt die Arbeiter würden die Arbeit wieder aufnehmen
wenn ſie wüßten daß die Kammer die Geſetze über die Hilfs T
kaſſen und die Schiedsgerichte annehmen werde und brachte
eine Tagesordnung in dieſem Sinne ein

Die Budgetkommiſſion hat für das ArbeiterSyndikat
welches das Bergwerk von an der Loire käuflich
erworben hat eine von 50 Fres beſchloſſen

Paris 19 Nov Miniſter Yvès Guyot hatte mit mehreren
Mitgliedern der Gruben Verwaltungen eine Unterredung
in welcher die letzteren erklärten die Lage der Bergwerke erlaube
keine Erhöhung der Löhne

Lille 19 Nov Engliſche und deutſche Kohlenfirmenſollen geſtern hier große Lieferungen abgeſchloſſen haben
Geſtern 2 Uhr morgens begaben ſich 300 Ausſtändige nach

den Gruben von Lüévin 200 Arbeiter konnten erſt nach leb
haftem Kampfe in die Gruben einfahren Es mußten Truppen
zur Herſtellung der Ordnung aufgewendet werden

Marſeille 19 Nov Die Arbeiter der Zündholz
fabrik nahmen heute vormittag die Arbeit wieder auf
Paris 19 Nov Auf Anſuüchen der ruſſiſchen Botſchaft hat

die Polizei dahin Anordnung getroffen daß der Miniſter von
Giers nicht durch Beſuche insbeſondere ſolche von Zeitungs
reportern beläſtigt werde Der Miniſter wird zwar den
offiziellen Perſönlichkeiten ſeinen Beſuch abſtatten wünſcht aber
ſonſt unbemerkt zu bleiben

Großbritaunien London 19 Nov Die hieſigen Zimmer
lente hatten vor einigen Wochen nach längerem Ausſtande die
Arbeit wieder aufgenommen und dabei eingewilligt ihre Forde
rungen durch einen Schiedsſpruch entſcheiden zu laſſen Der
nunmehr erfolgte Schiedsſpruch beſagt die Zimmerleute hätten
eine Begründung ihrer Forderung auf Lohnerhöhung nicht nach
gewieſen Jndeß werden denſelben gleichzeitig gewiſſe Zugeſtänd
niſſe in Bezug auf die Ueberzeit und die Zahl der wöchentlichen
Arbeitsſtunden gemacht Wie es heißt ſind die Arbeiter mit
d nicht zufrieden und drohen mit einem neuen

Bulgarien Sofig 19 Nov Am heutigen Jahrestage
der Schlacht von Skivnitza wurde ein daſelbſt errichtetes
Denkmal für die dort gefallenen Soldaten errichtet Prinz
regent Fer dinand und der Kriegsminiſter wohnten der
Feier bei

Südamerika Die Oppoſitionspartei in Rio
Arande do Sul hat eine weiße Fahne mit einem rothen

Globus in der Mitte als ihr Feldzeichen adoptirt

Dritte ordentliche Generalſynode
8 Sitzung

Eigenbericht

a Berlin 19 NovNach 1 Uhr wird die Sitzung eröffnel Konſ Rath Schot
hält das Eingangsgebet Der Präſident theilt mit daß die Pe
titionskommiſſion mehrere Petitionen als nicht geeignet zur Ver
handlung im Plenum erklärt hat

I Bericht der erſten Kommiſſion über mehrere Kreisſynodal
elitionen aus Sachſen Bentgendorf Crakau Eckarksberga
lenburg Quedlinburg welche beantragen in der dreißährigen

Diät der Kreisſynode nur zweimal dieſelbe einzubernfen einmal

dürfe

als Bezirksſynode zur Wahl und einmal als BerathungsſynodeDer dieſen gög e l Staßfurt d rag Uebergang zur Tages
ordnung da das Inſtitut der Kreisſynode durch jenes Anſinnen
nicht geſtärkt ſondern geſchwächt werde Ohne Debatte beſchließt
die Synode dem Antrag gemäß

2 Antrag Prof Dr Kahl betr Erweiterung der Eiſenacher
Kirchenkonferen z und Bildung einer evangeliſchen Reichs
ſynode Der Antrag lautet

chwürdige Generalſynode wolle beſchließen an den Evan
eliſchen Kirchenrath die Bitte zu richten 1 derſelbe wolle in
nknüpfung an ſeinen ſchon unterm 16 Mai 1870 bei der

Eiſenacher Konferenz geſtellten Antrag auf Erweiterung dieſer
Konferenz durch den Hinzutritt von Deputirten der Landes
und begehen e Provinzialſynoden neuerdings mit ſämmt
lichen hohen ren der deutſchen evangeliſchen
Landeskirchen in Verhandlung treten um unter Wahrung der
vollen Selbſtändigkeit jeder Landeskirche in Recht und Bekennt
niß eine dauernde föderative Vereinigung derſelben deren
Organ eine aus Vertretern der hohen Kirchenregierüngen und
Abgeordneten der Landesſynoden zuſammengeſetzte Evangeliſche
Reichsſynode bildet herbeizuführen 2 derſelbe wolle der
vierten ordentlichen Generalſynode vor dem Ergebniſſe der
hierüber gepflogenen Verhandlungen Mittheilung machen

Der Referent führte in beredtem Vortrag zunächſt geſchichtlich
rückblickend aus daß der Gedanke der kirchlichen Einheit nicht
eher aus den Verhandlungen ſchwinden werde als bis ihm
Rechnung in irgend einer Weiſe getragen ſei Er erinnert an
die Eiſenacher Konferenz an die Kirchentage die Oktoberverſamm
lung von 1871 die Vereine mannichfacher Art welche alle
deutſchen Kirchengebiete umſpannen und es beweiſen daß der
Geiſt der Einheit da iſt aber das Ziel der Einheit fehlt Es
ei dringend nöthig daß ein gemeinſames Handeln der ver
chiedenen Landeskirchen ſich herausſtelle eine gemeinſame

Kampfesarbeit gegen Sektengeiſt und eine Defenſive gegen Rom
Ein gemeinſames repräſentatives Organ der deutſchen evangeliſchen Landeskirchen werde erfolgreich in vielen Fragen s

eltend machen können Jn der Jſolirung der Kräfte bei der
andeskirchlichen Decentraliſation liege der Schaden der Gegen

wart im Kampf gegen Rom Namentlich auch gegen den falſchen
Gedanken der Parität in Bezug auf die Behandlung der kathol
und evangel Kirche ſeitens des Staates könne ein gemeinſamer
BVertretungskörper etwas ausrichten welcher auch die kirchliche
Rechtsungleichheit die noch jetzt ſchmergich ſich geltend
macht lindern könne Wenn der Geiſt der Einheitda iſt wie nicht zu leugnen iſt ſo ſolle ihm auch
das nothwendige Organ gegeben werden denn die
Eiſenacher Konferenz ſo verdienſtvoll ſie ſei reiche nicht aus

ber der Evang Ober Kirchenrath habe früher ſelbſt eine Er
weiterung dieſer Konferenz durch Zutritt von Deputirten der
Landesſhnoden in das Auge gefaßt in dieſer Richtung möge er
weitere Schritte thün Eine Beeinträchtigung der landes
kirchlichen Verfaſſungen und Bekenntniſſe ſei auszuſchließen jeder
Verſuch die Sonderentwickelungen in dieſer Beziehung zu
ſchädigen ſei fern zu halten Eine Vereinigung von Vertretern
der landeskirchlichen Regierungen und Synoden nennt der Redner

Nationalſynode weil dieſelbe eine Vertretung aller deutſchen
Landeskirchen eine Darſtellung der Rechtseinheit ſei Nachdemder Redner mit Beifall gehen hat wird der Antrag an eine

i Jete Kommiſſion von 15 Mitgliedern ver
wieſen

3 Berathung der Mittheilung des Ober Kirchenraths betr die
Reviſion der landeskirchlichen Agende Die Zuſicherung welche der Synode vor 6 Jahren gemacht wurde daß die
Agende bis 1891 fertiggeſtellt ſein werde iſt nicht erfüllt der
Ober Kirchenrath ſchlägt jetzt vor die Behörde durch Synodal
mitglieder zu unterſtützen um das Agendenwerk zu fördern
Generalſup Schultze ſchlägt vor daß jede Provinz in der ge
wählten Kommiſſion vertreten ſei ohne Rückſicht auf Fraktionen
Präſident Barckhauſen erklärt auf eine Interpellation Holtz
heuer daß der Oberkirchenrath die Erledigung der Angelegenheit
in möglichſt naher Zeit wünſcht un der Beunruhigung in der
Landeskirche zu begegnen und ſtellt hierfür die Berufung einer
außer ordentlichen Synode in Ausſicht falls die nöthigen
liturgiſchen Kräfte gefunden und die Arbeiten rechtzeitig gefördert
würden Hierauf wird der Antrag auf Wahl von 9 Mitgliedern
zur Bildung einer liturgiſchen Kommiſſion und 9 Stellvertretern
angenommen Die Wahl wird ſpäter erfolgen

4 Es folgt ein Bericht des Referenten der Petitionskommiſſion
rommershauſen über eine Eingabe von Kirchen beamten

Küſtern aus den Provinzen Brandenburg Oſt und Weſt
preußen Sachſen und Schleſien welche um Regelung ihrer
Penſions und Wittwen verhältniſſe eingekommen ſind
Die Petition erkennt das Bedürfniß an und überweiſt die
Petitiion dem Oberkirchenrath zur Berückſichtigung Geh Rath
Braun ſagt namens des Oberkirchenraths die Berückſichtigung
zu glaubt aber daß es zuerſt noch ſtatiſtiſcher Erhebungen be

D Fövſter tritt ebenfalls für die Bitte der Küſter ein
und dankt dem Vertreter des Oberkirchenrathes für die Zuſage
ſeiner Hilfe Darauf wird der Antrag der Petitionskommiſſion
angenommen

5 Zwei Eingaben betreffend Einlagen in das allge
meine ſonntägliche Kirchengebet a für die deutſchen
Kolonieen b für die Jugendziehung werden nach kurzem
Bericht des Referenten Knak und einer Empfehlung des DrErdmann an die in Ausſicht genommene Agenten Komnißion

verwieſen
6 Schließlich berichtet Dr Warneck in längerem Vortrage
über die gegenwärtige Lage der äußeren Miſſion Es ſt nicht
möglich dieſen Vortrag wiederzugeben er wird in das Protokoll
aufgenommen werden Vor allen ſpricht der Referent ſein Be
demern aus daß in maßgebenden Kreiſen eine llzu geringe
Kenntniß der evangel Miſſion vorhanden ſei weshalb es dort zu ſo
ſchiefen Urtheilen komme Synode ſpricht dem Dr Warneck
r und die Miſſion als Pflicht der evangeliſchen

rche aus
Die Tagesordnung iſt erledigt Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr

Sonunabend fällt aus

UniverſitätsNachrichten

Halle 20 Nov Eig We Die Kaiſerliche Leopol
diniſch Caroliniſche deutſche Akademie der Natur
for ſcher veröffentlicht ſoeben einen Bibliotheksbericht Okt 1890/91
nach welchem die Akademie jetzt mit 497 wiſſenſchaftlichen Jnſti
tuten und Geſellſchaften in Tauſchverbindung ſteht e Tauſch
verkehre verdankt die Bibliothek zum größten Theile ihren reichen
Bücherſchatz Die Nova Acta und Leopoldina der Akademie
ſind in faſt allen naturwiſſenſchaftlichen Jnſtituten der ganzen
Erde anzutreffen und zwar vertheilen ſich letztere auf die einzelnen
Länder wie folgt Deutſchland 126 Belgien 16 Dänemark 4
Frankreich 34 Großbritavnien und Jrland 47 Jtalien 35 Niederlande 18 Heſterreich Ungarn 48 Portugal 3 Rumänien 3 Ruß
land 23 Schweden und Norwegen 16 Schweiz 15 Serbien 1
Spanien 4 Afrika 3 Vereinigte Staaten von Amerika 53 Ka
nada 5 Mexiko 7 Coſta Rica Argentinien 4 Braſilien 4 Chile
2 Niederländiſch Jndien 4 Britiſch Oſtindien 2 China 1 Japan4 Cyprus 1 Südauſtralien 2 Victoria 5 Neu Süd Wales 4
NeuSeeland 2 Der Geſammtzuwachs der Bibliothek betrug im
letzten Verwallungsjahre 1357 Nummern in 2054 Bänden Vex
liehen wurden 187 Werke in 277 Bänden Die Bibliothek welche
u ein Leſezimmer beſitzt iſt geöffnet Montag und Donnerſtag
nachmittag von 6 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Bremen bewilligte die Bürgerſchaft 400,000 M fürein großes Muſeum für re Völker u

Handelskunde das 800,000 M koſten und die großartige

vorjährige Handelsausſtelling und Emin Paſchas afrikaniſche
Vogelſammlung enthalten wird

Bei den de ne Stromregulirungsarbeiten der Memel
ilge und Deine iſt man in Littauen auf ſeltene Funde geehen die den Beweis liefern daß dieſe Gegenden mit mächtigem

ichenwald beſtanden waren Man hat nämlich aus dem Bette
dieſer Ströme zahlreiche Eichenſtämme von Weraltgen Um
fange zu Tage gefördert deren Holz vollſtändig ſchwarzblau und
eiſenhart iſt ſo daß ſelbſt die ſchärfſte Axt nur Chwer hinein
zudringen vermochte Am zahlreichſten ſind dieſe Funde in dem
Schneckfluſſe hier iſt man auf Hunderte derartiger Stämme
geſtoßen welche krenzweiſe auf dem Grunde liegen und jede
Vertiefungsarbeit unmöglich machen An den meiſten Stellen
dieſes ſehr fiſchreichen Fluſſes kann die Fiſcherei gar nicht be
trieben werden weil ſich die Netze an den Eichenſtänimen feſt
halten und zu ihrer Befreiung mit Senſen durchſchnitlen werden
müſſen Durch rieſige Winden Ketten und andere Vorrichtungen
hat man mehrere dieſer Stämme gehoben und daraus Mühlen
wellen und Mühlenhausbäume geſchaffen die ſich geradezu als
unverwüſtlich erweiſen Die Regierung von Gumbinnen hat die
Stämme von ehe unterſuchen laſſen und dieſe haben
ihr Alter auf mindeſtens 1000 Jahre feſtſtellen können Es
unterliegt alſo kaum einem Zweifel daß ſie einſt in den alten
heiligen littauiſchen Eichenwäldern geſtanden haben Die Re
gierung hat die Hebung dieſer höchſt werthvollen Stämme jeder
mann freigeſtellt doch finden ſich nur wenige die ſich der großen
Mühe unterziehen

Gerichtsverhandlungen

London 18 Nov Eine Prozeß Angelegenbeit ähnlich der
jenigen des Oberſtlieutenants Gordon Cumming in welch letztere
auch der Prinz von Wales als Zeuge verwickelt war beſchäftigt
jetzt das Kriegsgericht in Rangoon Indien Als Angeklagter
figurirt der britiſche Lieutenant Lowry der im vornehmſten
Klub der genannten Stadt bei dem ſogen Poker Spiel in ver
wegener Weiſe das Glück korrigirt haben ſoll Mehrere Zeugen
ſagten ſehr belaſtend gegen ihn aus ein einziger Major Hobday
der beim Spiele hinter ihm geſeſſen tritt für den Beſchuldigten
ein und will nichts Jnkorrektes an ſeinem Gebahren wahr
genommen haben Der Prozeß der ein eigenthümliches Licht
auf das ſoziale Leben der britiſchen Offiziere in Jndien wirft iſt
noch nicht abgeſchloſſen

London 18 November Jm Eheſcheid ungsgericht kam
geſtern die Scheidungsklage der Frau Roſalie Bonaparte
geb Clovis gegen ihren Gatten Louis Bonapéarte Sohn
des Prinzen Lonis Lucien Bonaparte zur Verhandlung Mr
Louis Bonaparte iſt am 11 Februar 1859 geboren demnach 32
Jahre alt Die Ehe mit Roſalie Clovis wurde am 30 Mai 1888
in Douglas auf der Jnſel Man geſchloſſen Am 14 Oktober 1891
hat Lonis Bonaparte ſich in zweiter Ehe mit Laura Eliſabeth
Scott in Redhill verheirathet und ſich dadurch der Bigamie
ſchuldig gemacht Die Scheidungsklage war ſo mangelhaft abge
faßt daß auf Antrag des Anwalts des Beklagten der Richter ſie
in der eingebrachten Form abwies
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Zörbig 19 Nov Eig Mitth Die hieſige Zuckerfabrik
hat als Beitrag zu den Koſten des Grunderwerbs für die Eiſen
bahn Bitterfeld Stumsdorf 20,000 Mk bewilligt die
Geſammtſumme der von hier aus für dieſen Zweck gezeichneten
Beiträge beläuft ſich nunmehr auf 89,000 Mk Jn Rodigkan
iſt am Sonnabend ein Zimmermann am amtlich feſtgeſtellten
Flecktyphus geſtorben Die Zahl der Beſucher derhieſigen Verpflegungs Station für brotloſe Wanderer
mehrt ſich neuerdings in auffälliger Weiſe

Delitzſch 19 Nov Eig Mitth Geſtern Abend e 6 Uhr
ließ ſich hier ein junger Mann von 17 Jahren von einem Güter
zuge auf der HalleSorauGubener Bahn in der Nähe der Elbritz
mühle überfahren und wurde ſofort getödtet Der Verſtor
bene iſt der 17jährige Muſiker Guſtav Böhme von hier Der
ſelbe wird als ein ſtiller ſolider Menſch bezeichnet Die Beweg
gründe zu ſeiner That ſind gänzlich unbekannt

Altenburg 19 Nov Eig Mitth Der Landtag des
Herzogthums iſt zur Fortſetzung ſeiner Berathungen auf den
I Dez einberufen Aus dem Hummelshainer Forſte ſind 60
Wagen mit Fichten und Fichtenreiſig nach Kahla zur
Schmückung der Stadt anläßlich des Kaiſerbeſuches geliefert
worden Am 24 d wird der Reuterdarſteller Junkermann
hier eine Vorleſung halten

Die Vermählung des Fürſten von Schwarzburg
Rudolſtadt mit der Prinzeſſin Anna von Schönburg
ſoll d 9 Dez im Reſidenzſchloſſe zu Rudolſtadt vollzogen
werden

xCjhämxz2

Vermiſchtes
Der Schnelldampfer Eider, den man ſeit einigen Tagen

vergeblich erwartete erlitt nach einer Meldung aus Southamplon
am vierten Tage ſeiner Abreiſe von NewYork einen Maſchinen
bruch welcher an Vord reparirt wurde Das Schiff trieb zwei
Tage lang auf See

Ein ſeltſamer Vorfall auf See wird aus Rönne auf Born
holm berichtet Am 11 d kam bei Hammeren Leuchtfeuer und
Signalſtation ein größeres Barkſchiff vorbei das durch Siguale
eine Verbindung mit dem Lande wünſchte Von Sandvig ging
ſogleich ein Boot hinaus das um die Aufnahme der aus 3 Mann
beſtehenden Beſatzung eines in der Nacht vorher überſegelten
Schiffes erſucht wurde Die an das Land geſetzten Lente der
Kapitän und zwei Matroſen eines kleinen in Barth in Pommern
ortsangehörigen mit Leinkuchen beladenen Schuners berichteten
daß ſie einige Stunden vorher von dem größeren Schiffe über
ſegelt worden ſeien und nur das Leben retten konnten indem ſie
ſogleich an deſſen Bord hinüberkletterten da der Schuner ganz
zertrümmert war An Bord des fremden Schiffes habe man ſie
äußerſt ſchlecht behandelt habe ihnen nicht die geringſte
rer gegeben und ſich geweigert den Namen des Kapitäns
oder des Schiffes ſowie den Heimathsort anzugeben ja man habe
ſogar den Namen des Schiffes ſofort mit Theer überſtrichen
Der deutſche Kapitän glaubte jedoch den Namen des fremden
Schiffes zu kennen und reiſte ſogleich nach Kopenhagen um ſeine
Anſprüche geltend zu machen

Schiffsuntergang Das engliſche Schiff Kate Sancton,
nach Penſacola unterwegs ſank in der Nordſee neun Mann
ſtarben vor Erſchöpfung im Rettungsboote der Kapitän und
drei Mann ſind gerettet

Die Hebung der Athabesca Wie man der Voſſ Ztg
aus Hamburg meldet iſt das Vordertheil des geſunkenen Dampfers
Athabesca am Mittwoch nachmittag durch die Taucher Flint

und Harmsdorf unter Beihilfe der Schleppdampfer Herkules
Roland und Enak herumgelegt und liegt jetzt neben dem

Hintertheil Das Fahrwaſſer der Elbe iſt dadurch um 100 Fuß
breiter geworden Geſtern abend ſollten beide Hälften auf den
Strand gezogen werden

Vom Trittbrett ſtürzte der Schaffner Nolte beim Durch
lochen der Fahrkarten auf dem Frankfurt Berliner Abendpoſtzuge
bei der Station Wabern Der Mann wurde ſofort getödtet

Zum Erdbeben in Baden meldet man noch aus Mannheim
Verſchiedene Orte des badiſchen Oberlandes wurden am Mitt
woch von einem re Erdbeben heimgeſucht Die
Häuſer erbebten unter dem wellenartigen Erzittern der Exde und
die Bewohner flüchteten angſtvoll auf die Straßen
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der Jerehgrube wurden fünf Bergleute verſchüttet Rettung er der Seele eine halbe Million teſtirt
ſcheint unmöglich

denken und die StudDie Wiener Frauennorde Am Mitiwes u en beſtändigkeit des Teſtaments wird nun beſtritten und muß gericht
t ch entſchieden wergen Hoppe hat entfernte Verwandte imneueren Meldung aus Wien die Leiche des d

ädchens das erwieſenermaßen von Franz Schneider ermordeſ nämlich jene der Roſalie Kleinrath Bannoverſchen
und beranbt worden

Jerſchüttete Bergleute Aus Katlowitz berichtet man Auf ſtorbene Profeſſor Jgnaz Hoppe hat zur Erforſchung
n ſeinem Hauſe ſollen

einige Forſcher unausgeſetzt über das Weſen der Seele nache er e ver öffentlichen Die Rechts

aufgefunden worden und zwar in dem dem Fürſten Liechtenſtein Das engliſche Heerweſen erfährt in letzter Zeit häufig ver
ehörigen Altlengbacher Walde etwa einen Kilometer von der nichtende tiken Jn der Times ſtimmt jetzt Arnold Forſter
riſchäft Chriſtophen entfernt Auch in dieſem Falle hat die Aus in langes Klagelied über das Landheer an in dem es heißt

ſage der Frau Schneiders auf die Spur geführt Mit Ausnahme der in den Lagern von Alderſchot und Curragh
Aus V rhn Jn Neckarau bei Mannheim Se vereinigten Truppentheile und der Garde in London giebt es

am 17 d M nachm der Landwirth und Gemeinderath

agen i i ner
ud w keinen welcher zahlreich genug wäre daß von ihm ein OffizierWeidner mit ſeiner Gattin in Wortwechſel Er ſchlug im Jäh rege

u ſeiner Frau mit einem Hammer derart auf den Kopf daß
die Handhabung von auch nur geringen Maſſen lernen könnteJch kenne ein Bataillon welches 19 ehe lang keine Uebun

zum Regimentsexerziren liegt mir eins Bericht von
zufammenſtü Jn der Meinung er habe ſeine Frau er mitgemgcht hat Eine Menge Bataillone kommen nicht einmah eilte S er auf den Speicher ſe ehauſung un

Dieerhängte ſich uund es iſt keine Gefahr für ihr Leben vorhanden
Sonderbares Vermächtniß Der vor kurzem in Baſel ver

i

Ehefreu Weidner erholte ſich alsbald wieder einem berühmten Regiment vor welches ſein Bataillonsexerzieren
mit Hilfe von Tauen ausführt An beiden Seiten hält
Einer das Tau welches eine Kompagnie darſtellt Jch könnte

Z Ziehnug der 4 Klaſſe 185 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 19 November 1891 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

37 95 129 65 96 322 563 918 56 78 1167 214 306 563 65 92 655
760 967 2120 336 67 482 622 763 500 916 3242 75 82 300 321 498
521 40 48 789 814 26 918 33 4013 62 84 115 50 300 54 300 86 203
457 515 50 636 705 75 92 852 943 5060 98 110 224 48 361 93 403 552
500 603 857 81 928 31 6018 110 19 571 85 659 300 724 44 7033
3000 224 78 428 38 623 771 817 8051 174 77 380 437 528 86 93 623

39 300 40 9019 54 239 397 412 510 818 62 926 30 34
10065 182 91 331 75 508 32 673 760 68 11416 519 25 57 613 732

2117 92 788 13048 90 111 19 35 75 294 369 418 556 6652 971 1211500 613 45 52 300 763 1500 76 805 944 49 14221 37 446 500 13000 95
55 300 18 25158 59 6 15063 1500 138 44 275 321 497 99 502 82 695
97 766 927 78 16127 273 92 380 416 518 83 300 623 27 63 729 815
17022 306 483 533 665 738 848 55 18098 307 15 426 43 817 63 19269
77 328 455 688 702 73

20050 150 71 231 370 83 401 691 972 77 21167 300 77 85 272
345 426 513 u 820 40 952 22171 237 480 517 36 77 500 617 500
44 797 961 23367 608 745 75 802 939 55 78 24164 232 83 363 516 99
659 25053 261 393 404 603 31 51 861 77 26093 267 81 433 77 552
94 620 600 93 816 36 904 38 27502 843 28045 54 59 5000 7300 221 29 30 382 516 662 856 921 29007 88 218 73 300 89 447
629 43 85 92 707 54 95

30073 120 88 214 436 523 41 652 90 97 772 31105 40 51 92 413
35 500 776 32029 108 231 75 456 563 620 729 67 951 64 83011 27
300 127 65 228 384 34062 109 11 500 341 521 693 5000 740

35022 84 118 74 85 91 285 437 83 585 704 883 922 29 36144 90 226
335 3000 419 24 632 r 73 500 93 781 37075 163 200 8 21 60 302
425 59 593 715 17 26 30 66 3000 824 924 38157 98 235 387 508 701
67 96 980 86 39094 198 205 337 425 513 60 823 973

40039 73 75 334 62 430 74 542 89 679 726 922 41022 229 374 547
91 300 627 8341 36 72 904 7 42032 69 233 384 404 75 86 502 745 846
43002 65 81 177 687 93 849 971 44053 132 43 89 218 26 49 13000 88
405 719 850 950 45096 143 93 246 97 404 58 535 619 46 59 68 701
847 987 92 46310 83 525 50 664 726 806 905 56 30001 47227 500 65
97 395 419 65 541 65 783 862 48140 86 231 92 333 425 500 555 300

h 845 3000 50 49015 16 52 202 52 79 344 408 38 565 88 615
50076 145 253 54 67 306 542 67 639 56 746 53 54 801 17 978 51067 43

170 318 42 98 769 812 921 52114 20 51 303 500 30 32 300 74 412
19 58 525 897 53096 537 87 672 84 99 721 63 812 17 54010 18 207
300 53 1500 99 407 76 504 605 35 3000 98 813 55005 37 107 53 59
399 300 686 711 5601457 57239 759 818 9562 58002 72 79 136 304 61 634 52 70 712 96
59033 99 253 307 29 446 92 595 1500 920 31 35 500 53

60211 3000 98 394 444 615 712 986 61006 40 146 208 81 93 329
412 586 601 75 82 763 876 62089 193 275 360 409 689 784 872 63092
102 201 328 411 52 63 670 733 38 45 59 841 500 64039 174 240 312
99 488 567 13000 624 954 72 1500 65215 560 627 717 25 812 966
66178 345 1300 400 30 896 67064 189 320 547 733 854 964 68076
243 333 467 618 74 78 808 30 993 96 69021 159 286 343 444 519 31
77 738 71 1500 943 54

70210 83 500 394 645 746 868 71025 82 260 518 25 68 620 93
873 300 72005 90 152 354 500 6 82 639 783 73151 59 217 453 58 533934
41 71 622 30 39 48 65 82 721 74314 1500 64 89 500 471 797 892 953
98 75141 300 236 83 486 797 818 26 54 90 977 76052 127 42 249 377
99 512 77 81 672 808 77073 74 239 49 72 319 23 300 83 446 60 601
726 78213 23 71 486 89 506 35 671 715 803 500 21 925 79185 3000
265 590 382 436 3000 602 97 721 876 975 97

80280 503 69 685 967 81245 81 94 325 73 614 82004 49 132 85
292 312 24 502 605 64 69 751 75 861 83104 65 71 74 96 220 94 452
539 500 693 94 725 802 4 9 80 996 84041 186 285 368 69 4614 566 84
617 32 48 709 893 85022 321 527 88 90 612 96 720 1500 77 938 49
60 86008 75 92 95 96 150 1500 66 265 86 88 349 432 513 85 500
620 1500 761 800 915 31 1500 87149 57 80 488 613 29 63 881 959
88025 181 223 300 310 57 76 436 505 12 85 602 8 56 88 799 89005
19 127 30 229 56 93 477 3000 561 628 52 712 66 865 77 83

90237 331 476 621 769 1500 831 32 86 300 91056 113 58 13000
387 623 829 62 942 71 92333 424 517 35 76 633 822 3000 928 93185
294 436 40 535 733 66 94092 165 80 261 322 47 406 70 97 568 660

284 90 532 78 98 796 839 60 13000 939 93 545

794 995 95256 358 413 615 760 65 76 859 89 96038 322 42 412 16
39 53 526 899 97026 71 188 216 478 593 641 72 703 833 968 90
98110 19 380 411 31 68 91 606 720 3000 97 810 975 99014 74 158 290
361 504 13 41 606 743 883 910

100000 1 12 14 111 20 60 79 395 547 610719 31 61 101018 61 91
126 93 206 22 43 96 309 23 3000 443 528 662 777 102031 96 1500
226 500 356 453 549 51 665 706 65 802 300 905 14 68 103117 222
432 300 599 832 81 104215 301 934 38 41 1050148 89 245 58 73
651 55 73 80 99 300 713 52 64 300 83 801 83 107060 3000 172
318 1500 460 588 500 612 15 796 888 997 168186 252 303 552 55
86 713 96 109006 14 60 116 71 91 220 53 150 000 73 91 472 90
500 579 963 1500

110084 507 618 63 917 111196 378 500 421 540 150 48 82 733
J 95 112041 104 346 89 300 96 458 610 713 21 902 6 113186

219 37 532 66 500 74 60413000 31 723 862 114150 283 314 1500
33 403 49 581 668 808 31 974 115015 728 991 1186031 47 263 383
414 608 701 26 807 13 17 938 83 117020 37 105 29 79 2092 309 500
13 17 87 471 504 679 729 33 806 25 29 62 81 9834 89 118007 124 45
66 257 568 660 888 119044 64 113 97 240 342 89 429 829

120026 92 240 444 512 19 77 688 721 839 88 948 121162 340 427
70 759 812 23 931 122211 16 409 41 683 746 910 37 123111 57 423
87 530 1500 95 639 726 861 124029 82 146 96 287 374 500 98 432

s 566 707 500 85 934 125000 74 118 206 500 81 507 20 45 63 757
905 126070 188 97 280 102 91 535 627 80 757 49 76 864 79 940 13001127011 66 71 91 13000 170 1300 321 465 559 80 686 888 978 128089
112 541 222 372 505 64 97 682 92 957 129612 53 67 85 153 155 505 52

ö81 738 1500 821 88 961 81
130004 5 276 521 644 131060 201 13 624 743 921 37 1320148 116

260 71 303 40 000 64 83 401 98 556 99 763 878 938 133047 217 504
610 754 1500 973 134075 175 237 370 424 58 697 738 811 135008
93 105 248 355 506 21 649 911 50 3000 136044 172 204 8 420 32
591 681 803 63 945 3000 137032 263 353 563 600 719 32 52 841 975

h 80 551 761 944 139503 35 39 603 714 18 300 46 55 76
82

130 34
147011 500 17 40 3000 271 87 318 521 25 729 55 500 907 8 500

148047 229 92 303 39 68 96 463 555 704 33 857 81 961 149045
205 427 52 512 34 665 702 56 3000 82 803 51 93 932

150085 335 43 454 558 151196 3148 91 578 500 661 811 5900
152338 500 514 1500 66 71 87 620 873 95 976 153135 372 452 59

738 52 912 47 64 154289 95 337 683 940 84 500 155065 86 102
99 322 783 815 39 156373 84 601 62 74 716 37 55 833 926 157316
52 495 98 533 614 65 762 68 841 1300 158134 253 95 316 47 92 465
743 71 913 25 77 159336 435 529 72 601 81 765

160017 94 253 480 530 618 99 757 69 834 39 161033 56 69 1500
168 222 56 375 84 703 53 909 37 162076 310 513 44 633 81 702 872
96 3000 912 163303 575 661 715 33 73 1500 807 164006 23 36 251
420 570 15 000 617 83 804 6 165144 45 3000 408 501 654 71 845
910 3000 690 166064 205 21 24 301 31 76 400 540 51 712 18 37 59
906 41 62 167011 97 275 308 439 63 677 168126 98 299 363 80 436
530 33 98 656 737 927 49 169170 268 70 493 300 686 725 858 3000

3 56 e170083 157 86 206 56 388 410 54 600 26 500 87 727 75 801 2 911
35 171022 65 154 381 578 82 613 28 790 92 830 172273 391 6500
481 81 510 885 173102 26 208 425 70 682 839 79 174071 125 296
380 459 75 76 95 521 626 725 56 66 802 6 936 175019 57 225 77 447
664 65 847 920 176035 46 480 527 617 67 790 999 1770699 75 77 211
391 450 559 500 921 93 1 6 255 355 57 1500 536 647 65 822 5281 987 179915 81 246 311 68 502 76 725 59 926 3000 97

180010 82 190 360 419 23 300 527 673 804 85 181017 66 112
211 27 309 33 54 603 500 800 81 960 74 1820944 300 82 223 31 351
69 92 628 48 88 732 3000 864 86 3000 998 183052 3000 81 254 68
91 594 730 61 77 805 57 76 927 184056 145 209 337 55 91 462 387
92 509 57 1500 672 811 47 946 185005 170 220 397 664 716 21 885

237 335 594 744 826 47 59 70 956 58 188058 127 294 360 73 79 523
f300 30 609 13 712 805 300 913 189007 68 76 409 29 3000 6556 500
618 24 40 74 89 704 90 37 59 98 876 89

3 Ziehnng der 4 Klaſſe 185 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 19 November 1891 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

4 161 257 500 339 534 842 934 86 1234 68 426 732 300 2027
88 92400 667 701 34 3187 390 455 659 728 72 813 256 61 4204 489

73t 916 27 37 5195 200 300 15 500 27 433 95 641 94 940 93
G246 77 81 1300 300 49 56 75 90 415 33 83 504 740 600 56 843 7051
288 325 408 24 504 23 300 24 68 610 12 16 777 885 97 925 38 8256
45 r 72 635 43 64 87 820 9001 125 233 306 35 78 82 580 689

10085 356 58 72 475 82 92 609 38 11044 175 3000 272 75 87
320 459 524 97 803 30 12021 72 134 235 533 416 58 511 608 802 56
933 79 13098 158 211 28 500 609 146060 114 36 67 336 78 439 506 52
799 24 57 888 933 15092 102 90 260 61 431 5009 4 23 656 796 886 90
222 26 16950 297 419 51 642 916 17117 333 408 98 502 500 27 51
691 811 62 63 189142 56 58 68 153 75 530 93 632 858 1500 912 19086
208 500 1162 970 416 551 601 712 807 18000 40 965

20105 35 251 300 68 304 460 585 99 958 68 21047 34 1500
306 36 90 905 64 300 22102 37 51 222 56 460 624 730 61 87 859
941 50 23066 189 444 56 89 517 679 82 901 4 24094 220 27 90 321
91 485 1500 509 48 84 829 85 903 12 96 25000 88 435 501 7 620 300
49 11500 817 93 26025 28 116 370 590 436 98 500 86 92 825 300

i v 5 3 e 5 60518 93 500 636 773 935 z
36982 139 330 429 522 675 87 709 346 48 31010 85 109 213 29

504 44 612 779 1500 876 909 28 38 79 32003 264 88 300 360 418 86
603 752 939 330145 59 101 41 56 89 1500 381 500 501 500 82 621
314 34116,224 37 426 3000 530 90 810 35130 64 431 65 727 38 75

884 13001 36021 126 333 300 45 409 58 835 46 54 67 936 41 74 97
87017 122 62 73 217 58 1500 355 422 605 708 29 987 38026 95 109
202 19 303 10 404 6641 711 923 79 39028 463 502 9 51 6500 82 625

260 v02400 206 350 502 37 41 603 824 924 27 300 41028 127 3452 242 41 311 67 75 1I500 535 722 42268 71 318 672 831 74
43140 59 359 74 562 92 618 777 815 88 977 87 44073 110 474 77 513
619 893 973 45092 214 321 38 407 48 622 784 808 69 901 11 300 81

7 I als 79 W 47091 233 306 416 4040 9 200 79 318 55 3 976 5 84 2 3 8657 55 001 30 165 84 228 413 86
500t1 62 272 300 300 24 29 88 552 713 24 805 992 51124 46 9204 305 465 552 98 615 51 58 84 94 713 927 35 t 52001 29

63 540 79636 500 88 724 37 886 300 929 42 75 53083 153 266 372
404 507 83 500 626 32 65 795 3000 948 54061 265 348 426 78 97
541 300 81 683 55001 52 154 250 82 83 135 555 1500 632 53 66 300
935 95 59072 96 145 86 347 427 763 907 63 500 94 57089 139 311 21
5 10000 459 61 63 603 37 76 744 46 72 84 91 300 830 61 91 948

913 92984 93131 253 320 68 405 53 510 91 601 47 882 94014 175
1300 424 589 844 978 90 95113 15 319 34 69 476 750 96141 59 394
433 601 769 846 961 97117 1500 85 447 48 5567 79 678 832 99 955
tig 297 351 406 604 726 60 82 99022 87 343 495 96 652

5

100003 1500 93 342 500 831 37 101105 236 92 331 59 704 80
357 918 66 102050 82 176 253 64 421 566 662 825 300 836 103035
148 217 47 59 62 308 417 511 51 76 660 97 774 86 104161 228 30001
66 1500 91 357 422 54 63 501 300 22 608 53 91 95 970 105040 211
43 62 81 309 31 44 57 727 300 43 814 984 106056 332 454 548 831 5
831 107081 90 104 53 487 90 5314 6014 46 51 761 919 68 108023 24
1500 104 213 38 62 92 506 J 7 720 38 50 871 1039051 80 180 249

737
5 91 511 26 602 47 849 111138 539 87 769

112255 390 478 1500 502 887 958 113050 90 153 334 47 713 74 805
39 950 68 114024 93 176 208 16 359 406 579 619 724 115057 97 178
239 45 339 300 416 93 709 88 855 91 950 116049 168 410 75 500 68
96 686 1500 720 96 949 117013 169 231 3000 338 469 626 65 84
800 913 118238 357 65 476 89 97 99 589 3000 605 300 31 119303

120025 27 118 20 72 304 407 77 94 522 73 828 90 984 121135
277 599 609 716 971 97 122372 300 84 667 793 812 73 91 940 45
123073 312 433 63 66 30 546 70 86 713 500 811 17 55 124109 70

496 732 43 823 125276 89 319 493 3000 99
23 5 828 000 126178 85 480 581 86 618 779127024 141 326 29 642 923 93 128091 104 93 99 216 337 38 487 506

681 86 129010 115 79 572 1500 87 648 802 1500 908
130011 97 3000 190 247 327 39 500 78 420 66 535 733 806 931

131013 73 122 229 70 92 610 82 834 735 48 64 801 907 63 132030 73
109 32 403 563 80 187 714 94 810 70 84903 46 133367 69 413 53 10 000
516 631 54 857 99 134113 135058 70 92 259 3148 69 535 47 662 88
715 837 136012 86 157 350 3000 416 38 568 702 41 137006 55 91
141 200 17 19 85 311 90 506 644 772 835 59 63 95 945 62 79 138081

er c 583 300 613 98 778 99 973 84 91 139010 119 88
5140005 21 125 216 300 55 93 306 412 41 59 618 963 141063 27

403 28 33 15001 870 795 901 76 142008 162 411 60 71 758 816 46 96
143002 129 43 229 323 90 532 731 72 922 500 98 144122 597 290 37
16 511 58 69 633 719 73 814 951145133 94 281 502 15 609 27 6
300 78 712 46 59 76 899 928 72 146000 28 36 111 203 372 441 77e n e e rn31 69 97 250 515 22 27 14 50 51 288302 h S T 280 9601 735 901 12 15 s

937 53041 735 1013 35 44 77 1500 167 241
74 454 90 539 664 89 700 152069 145 210 323 407 8000
61 551 68 5000 781 961 153061 194 329 75 88 556 647 863 76 90 991
154110 38 213 77 872 501 11835 156246 573 607 80 805 83 914 34
5000 106118 25 500 96 213 11 313 598 647 762 889 91 989 167012

92 69 210 1988 308 97 414 18 567 610 3000 79 821 158096 75 78 96
h 68 l 33 138018 61 288 425 531 82 81

R

i

58052 84 154 56 207 64 370 455 5000 556 97 99 745 89 809 3285 83 767
914 45 59142 295 434 656 728 83 853

60970 198 300 280 82 317 99 603 808 35 96 6 15 40 36421 591 710 808 931 01 62e15 55 101 d 733 945
63025 218 732 915 33 64713 815 is 903 65089 103 425 667 3000
71 82 739 91 811 957 66209 19 31 48 81 308 1500 31 93 480 de

e en e nenM c d 2l a n ad 123 620 29 71206 95 356 738 210
204 92 96 310 800 73010 180
1500 28 92 300 74035 48 140 358 3000 435 99 579 760 813 25 30

75019 159 272 76 599 848 788 96 8641 66 81 938 76015 282 389
526 i 58 804 77086 1500 139 50 941 327 461 93 578 789 515 906
4 45 290 5 99 475 94 883 925 55 77 28075 167 480 585

865043 18000 119 88 337 92 446 530 81174 212 318 501 735 47 71We ä 89 e S Wai63427 29,62 361 505 9 662 749 95 99 808 38 50 944 84246 922 3000
70 411 559 740 13 849 59 996 86025 82 202 359 499 596 765 300 880
die W e e et Wo 201280 91 09 o s a 168 95
77 Bolbs der 32 3 t s

160002 119 34 93 258 482 567 161002 59 110 84 85 206 478 542
672 706 9 58 85 920 80 162010 500 84 127 54 414 80 556 76 78 630
82 795 17 35 41 815 64 163048 53 249 64 320 86 482 694 729 58 75
500 856 65 104493 517 36 500 38 300 674 742 941 165185 205

317 42 401 89 556 628 741 67 70 73 803 59 166012 60 87 96 137 30001
96,269 l1909 326 483 788 300 930 68 910 167003 169 76 1800

438 543 91 692 720 817 63 991 168203 8 300 573 639 71 715 31 62
931 169020 30 49 133 271 314 3000 29 519 945 58 83 300 90 300

170098 202 17 55 362 921 25 5 77 171018 113 79 355 429
657 733 65 95 866 918 83 172017 70 54 83 292 311 95 441 300
550 87 603 35 68 701 9 173035 100 89 337 427 65 94 549 92 651
816 952 93 174057 104 300 47 357 87 300 444 536 713 833 99 948
175157 3000 422 519 33 75 710 300 38 53 884 942
99 141 43 262 78 600 66 93 793 177402 17 75 97 894 96
283 95 312 77 78 404 29 84 543 3000 631 1500 67 791 859 98

2 2 5181012 i 90 es 820 o1 182001 99 18 o
403 676 86 300 731 50 916 75 76 183118 3000 43 378 460 610 812

S rn e e n r selbst64 766 813 908 187033 172 5 507 30 700 s 31

i 30 34 888 l00019 184 91 538 67 655 709 6 91030 101 267 90 666 714 47 67

J 33 800 188018 1 213

3 oa h d 189095 30001315 71 400 30 69 63 526 Wo 861

nennen

186134 281 430 521 300 65 92 728 80 98 300 853 82 88 910 187954

ein Balalllon nach dem andern nennen in welchem ein Offizier
eine Kompagnie von 2 Mann auf der Pargde beſichtigt An eine
Ausbildung der Truppen für den Krieg wird natürlich überhaupt
nicht im Entfernteſten gedacht

Fernſprech Nachrichten
Berlin 20 Nov vorm 71/ Uhr

orn Das Reſultat der Reichstagswahl iſt Grafs le Conſ 9848 Papendieck freiſ 7295 Lorenz
ſoz 438 Stimmen
Lemberg Das amtliche Blatt bezeichnet die Zeitungsmel

dung von der beabſichtigten Bildung einer polniſchen
Grenzwache der in Galizien dislocirten Kavallerie Regi
menter als vollſtändig unbegründet

Wien Der Preſſe zufolge würden die Vorſchläge des
ſchweizeriſchen Bundesrathes betr der bei den Handels
vertrags Verhandlungen mit Oeſterreich und Deutſch
land noch beſtehenden Differenzen zunächſt ſchriftlich be
antwortet werden ſodaß die noch im Laufe dieſes Monats
ſtattfindenden Verhandlungen von kurzer Dauer ſein werden
Es ſei daher möglich daß die Verträge noch Mitte Dezember
den Parlamenten zugehen werden

Paris Miniſter von Giers iſt geſtern abend 6 Uhr
eingetroffen und auf dem Bahnhofe vom ruſſiſchen Bot
ſchafter und dem Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft einpfangen
worden

Am Schluſſe der Kammerſitzung theilte der Arbeits
miniſter dem Deputirten Basly mit daß er 3 Jngenienre
u Schiedsrichtern für den Bergarbeiter Ansſtand beſümmt habe und dieſelben beauftragt ſeien die zwiſchen den

Bergwerksgeſellſchaften und den Ausſtändigen obwaltenden
Diſferenzen zu prüfen

Letzte Telegramme
Maſſanah 20 Nov Meldung der Agenzia Stefani

Das Militärgericht erklärte Cagnaſſi und Livraghi für
unſchuldig und ordnete die Haftentlaſſung derſelben
an Die verurtheilten ſechs Eingeborenen darunter
Kaſſa erhalten längere Freiheitsſtrafen

Handels und Verkehrs Nachrichten

Reichsanleihen An der vorgestrigen Börse ist che
Mittheilung dass auch die im nächsten Jahre in Aussicht
genommene dentsche Anleihe eine dreiprozentige sein werde
mit einem nicht unerbeblichen Rückgang des Kurses dieses
Anleibepapiers aufgenommen worden Der Reichsanzeiger ist
dadurch veranlasst zu erklären in der bezüglichen dem Reichs
tage zugegangenen Denkschrift handele es sich nicht um eine
Bestimmung des künftigen Anleihetypus sondern lediglich
um eine Schätzung der Zinsenausgabe für das nächste Jahr
Welcher Anleihetypus für spätere Emissionen gewählt werde
könne der Natur der Sache nach erst entschieden werden wenn
solche nahe bevorstehen da hierüber die jeweiligen Verhältnisse
des Geldmarktes Würdigung finden müssten Das versteht sich
von selbst Unseres Wissens ist die bezügliche Bemerkung der
Denkschrift nur dahin verstanden worden dass die Reichsſinanz
verwaltung von der Ansicht ausgeht die im nächsten Jahre auf
zunehmende Reichsanleihe werde voraussichtlich in drei
prozen tigen Konsols bestehen In dieser Voraussetzung sind
die im nächsten Oktober zu zahblenden Schuldzinsen berechnet
Unter diesen Umständen dürfte die Berichtigung des Reichs
anzeigers auf die Börse wenig Eindruck machen

Berliner Aaschinenbau Aktiengesellschaft vormals
L Schwartzkopff In der Hauptversammlung am 19 d wurde
von Verlesung des Geschäftsberichts Abstand genommen und dem Vor
stande und Aufsichtsrathe unter Genehmigung der Bilanz und Gewinn
und Verlustrechnung Entlastung ertheilt Die ausscheidenden Mitglieder
des Aufsichtsraths Hr Justizrath Winterfeldt und Hr Ministerial
direktor Weishaupt wurden wiedergewählt Die auf 18 Proz fest
gesetzte Dividende gelangt vom 29 d ab zur Auszahlung

Russische Anleihen Petersburg 19 Nov Gegenüber den
von London aus verbreiteten Nachrichten Russ land werde dem
nächst eine nene 5prozentige Anleihe ausschreiben erklärt die
Petersb Börsenztg in unterrichteten petersburger Kreisen werde jedes
Gerücht von der beabsichtigten Aufnahme einer neuen Staatsanleihe als
durchaus erfunden und erlogen bezeichnet Das Gerücht werde schon
durch die Thatsache r dass die Reichsrentei bezw die Reichs
bank über einen grossen vollstündig verfügbaren Goldvorrath verfügten
welcher wie die Börsenztg behauptet den Betrag der Zahlungen Russ
lanäds für seine auswärtigen Anleihen auf vier Jahre decke Sollte dem
fraglichen Gerüchte fügt die Börsenztg hinzu die bereits bekannte
Absicht einiger russischer ERisenbahngesellschaften eine neue ObligationsAusgabe zu bewerkstelligen zugrunde liegen so sei auch das nicht zu
treffend da die Sache noch lange nicht fest beschlossen sei Das Gerücht
könne mithin nur als reines Börsenmanöver gekennzeichnet werden

Argentinische Finanzen Paris 19 Nov Nach Meldungen
aus Buenos Ayres von gestern genehmigten beide Kammern das
Projekt der Konsolidation der Munizipal Schulden Hierauf
wurde die Tagung der Kammern geschlossen

Zahblungseinstellungen Zürich 19 Nov In
schweizer Blättern wird der Status der Kreditbank in
Winterthur mit 1I1 Millionen Passiven und 8 Millionen Aktiven
angegeben während von anderer Seite der Ausfall der Gläubiger
auf 4 Millionen geschätzt wird Die bedeutende Wolhwaaren
fabrik Parato und Casalis in Turin befindet sich mit
670,000 Vr Passiven in Zablungsstockung und bietet den Gläu
bigern einen Accord von 40 Proz an Im Konkurs der Akt
Ges Wittener Walzwerk kommt demnächst eine Abschlags
zahlung von 40 Proz zur Vertheilung

Buaenos Aires 18 Nov Telegr Goldagio 261,90
Rio de Janeiro 18 Nov Telegr Wechsel auf London

nominell

Wasserstände bedentet f über unter Null

Saale und Vnatrut all WuebsArtern Brückenpegel 18 Nov f0,38 19 Nov F0,10
Weissenfels Oberpegel 2,34 2,34do Unterpegel r 0,04 T 0,02Halle Unterhaupt 19 Nov 1,78 20 Nov 1,78
Protha do r 1,66 12,84Alsleben Oberpegel 18 Nov t 19 Nov 2,37

l el rei r

do Unterpegel 2 T 182Kalbe Oberpegel 2 1,44 t144do Unterpegel r 0,36 r o0,38
Moläau Iser Eger Blbe

Nov FalſWue ne o Fall Wuchs
Budweis Torgau ſi9 F0 481Prag S 16 Wittenberg 1 e 4Jungbunglau n 13 PFRosslau 0,551 4Laun m 2 Barby 9,85 4Pardubitz 6 Magdeburg r1,ol xBrandeis e 4 PTangermünde l F1,221AMelnik J e 6 Wittenberge 9 0,94 4 3Leitmerita S b Dömitz Peg 0,36 2Aussig 7 8 Lauenburg e 1 0,51Dresden 1 S

Boobachtet mittags nach awtl Depeschen der Kgl
Verwaltung Vahrtieſen am 17 Nov e

Mbe Iblekannl Havelmwündung 1,45 m bei TämertenGrub km 392 3 1,60 m bei Dalchau 407 9 r n

re

e
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100000 100000
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e

Tragbare Oefen F Iclett vBotphotograph
Halle a Alte Promenade 4

Anfertigung von Photographien und Ooloriten in allen Formaten
Vergrösserungen

nach alten verblichenen Photographien werden in künſtleriſcher Ausführung unter Garantie
der Aehnlichkeit zu mäſigen Preiſen gefertigt

Aufnahmen bei jeder Witternng
Sämmtliche Aufnahmen werden von mir perſönlich vollzogen

e wWeihnauhtsaufträge erbitte frühzeitig

Nermohemden Normalhosen Herren Damen u Kinder e
Es

wäsche Barchenthemden für Frauen Herren u Kinder J Oagumenten
Jagdwesten Unterjacken Unterhosen Handschuhe Tücher
Strümpfe Unterröcke Kopfhüllen Kopfshawls Taillen

J tücher Tricottaillen Corsets Shlipse Schürzen Taschen

zur übersichtlichen Aufbewahrung von Werth Schriftstüchen aller Art
24 88 cm K 3 50 25 36 cm I 4 28 38 cm Mk 4,0

tücher Muffen Shawls Gardinen

h ein Verkauf bei A W h J 9 Leipzigerstr 23

e 1 grosser Posten 4 Fach reinleinene Herrenkragen

Papier und Contor Utenstlien Iian ding

Die Oefen brennen ohne
Schornſtein ranuch und
geruchlos und ſind auch da

in wo ſonſt keine Heizung
möglich Einfache Hand
habung dauerhaſte elegante
Conſtruction nicht feuergefährlich Vielfach anerkannt

ind prämirt Proſpektgratis Kleinſter 1 m hoher OfenFel für ca 2 Mon Füllung 30
Generalvertreter H Koch Dresden
Weberg 27 Jn Halle Carbonlager

J orbeine i An
Mein Lager enthält noch grössere Vorräthe in

a c
n See

t

sonst per Dutzend 6,00 jetzt 4,00
1 grosser Posten FPuppen für die Hälfte des reellen Werthes

Sämmtliche Artikel in guter reeller Qualität
S verden zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft wovon

sich jeder Käufer überzeugen kann

Giurestaav Blocherte le z e n r t t Malnga MInlvasiaajnarete ngrimas amos apweine süssen Ober
Wir mir friſch gute e Nähneſchinen Kungar und Tokayer Ausbruch a gut gepflegte Bor

kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten deaux Burgunder Rhein Vfalz und Mosel eineund unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem r Sehaumweine französ Champagner echt engl
Nähmaschinen Special Geschäft von Porter und Ale aus directen Bezügen empfiehlt preiswerth

E Sch Gmimng ehenlfer Junlünus Bethse13 Rathhausgaſſe 13
Gleichzeitig empfehle meine

Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von

Wein und Prohir Stuhe
e mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und

Täglich frische prima Holländer Austern

billig ausgeführt

unlüuus Bethge leiprigerstragse 2

Allein Verkauf der hochvollendeten Fabrikate von
G M Pfatf Kaiſerslantern esründet 1862

e Prachtvolle Steppdecken
nur eigener Fabrik verſendet in allen Farben unter Nachnahme

S Atlas Steppdecken 205 170 pro Stück 18 50
Wollatlas Steppdecken 200 160 reine Wolle p Stück nur 9Wollatlas Steppdecken 205 165 prima Wolle p Stück 12 56

Die A Tessmer sehe Steppdeckenfabrik
Berlin Blumenſir 62

Umlauſch bereitwilligſt geſtattet
Für Handwerker

u beſtehend 8 kt iIII
Aug Weddäy Leipzigerſtr 23Gasmoforenſahrik Hees e Leiböigerſr

Magdeburg Sudenburg
Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Conſtruetion
im Betriebe

Einfsochſte ſolideſte u bewährte Conſtruetion Ge

Walter Reichert s Weingrosshandlg
jetzt Martinsgasse I1213 Obere Leipzigerstrasse

an der ersten Pferdebahnweiche gegenüber den Vier Jahreszeiten
ringſter Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung u empfiehlt ihre vorzüglichen reinen Mosel Rhein Bordeaux

d zuverläſſigſter Gang Keine Wartung während des Burgunder Vngar und Dessert Weine Franz und deutsehe
Betriebes Proſpeete n Zeugniſſe auf Wunſch Champagner sowie feine LiqueureVertreter L Schreiber Civ Jngenieur Halle aS In der elegant eingerichteten Probirstube gelangen alle Wein Sorten

e e e e eEennthierfelle exkragroße verleihen e n a rn
vom 1 i ai 2 Mt 280 ve Etug Sämmtliche Delikatessen der Saison

Gebr Danglowitz Halle Se Fiſcherplan 2 Jägheh frische Austern
De Wer unſere Bettvorlagen und kauft keine anderen

Gesang und Italienisch
Fn tterſchweine Emmilſe von Cöllm

l Halle Charlottenstr 5

Lostenfreie mündliche

Auskünfte ertheilt

der Verband

der Ver

ſlaeg

Prachtvolle

S BlechW Grabkränze G
Be erhielt und empfiehlt

rit König

n in du elle für alte

Wollreſte zur Umarbeitung
von geſchmackvollen waſch
echten Kleiderſtoffen
Otto Gebser Ofſterode a/S

Vertretung für Halle
R Nebershausen Naohf J

n
Ein ſie

Pinnino
ſehr feine t und vorzüglicher
Ton i i u zu verkaufen

lrichſtraſte 23 I rGeldſchräute
Stahlpanzer verkauft Linig
Cigarrenhdlg Melſeb l Fr 42

Billigſte Möbel
Ladeneinrichtungen u ſ w

Thorſtraſte 36

Gute
Regenſchirm
garant rt dauerhaft An

Fabrikat ReparaturenPrer Art als Ueberziehen

2c ergebenſt a a
Fritz Behrens Schirmfabrif69 Gr Steinſtr 69 Ecke Neunhäuſer

Champignon Ziichterei

Pressler s Berg
an der Liebenauerſtr

Täglich friſche Champiguons

Meine
Huſtenmittel

als Zwiebel Althee und Malz
bonbons Salmiakpaſtillen Emſer
und Sodeuner Paſtillen Malz
extrakt Traubenhonig e halte
empfohlen
Ernst Jentzweh Leipz Str 31

Heute friſche Sendung
Prima Vrat und Feltgänſe

38 Große Klausſtraſte 38

C Birke Giebichenſelt Dnnenſetſ 65 Coneertſängerin Weidenplan 30 Sprechſtun e 5 r Fr nFe G
Wörmlitzerſtraße b

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Holle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel ſMit 1 Belblatt und Unterhaltungsblatt
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